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ERLÄUTERUNGEN ZUM BERICHT 

Der vorliegende Geschäftsbericht 2021 bietet eine umfassende Darstellung der 
Unternehmensleistung der ProSiebenSat.1 Group auf Basis finanzieller und nichtfinanzieller 
Informationen im Geschäftsjahr 2021. Der Berichtszeitraum umfasst das Geschäftsjahr vom 1. 
Januar bis 31. Dezember 2021. 

INHALT UND FORM DES KONZERNLAGEBERICHTS 

Der Geschäftsbericht 2021 enthält den Konzernlagebericht der ProSiebenSat.1 Group. Die 
Übernahmerechtlichen Angaben gemäß §315a Satz 1 HGB befinden sich im Abschnitt „An unsere 
Aktionäre“ dieses Geschäftsberichts; sie sind ebenfalls Bestandteil des geprüften 
Konzernlageberichts. Der Vergütungsbericht beschreibt die Grundzüge des Vergütungssystems 
von Vorstand und Aufsichtsrat der ProSiebenSat.1 Media SE für das Geschäftsjahr 2021. Er ist im 
Abschnitt „An unsere Aktionäre“ dieses Geschäftsberichts verortet. 

FOLGENDE SYMBOLE WEISEN AUF WICHTIGE INFORMATIONEN HIN 

→ Es finden sich weiterführende Informationen online oder auf einer anderen Seite im 
Geschäftsbericht. 

▼▲ Die Inhalte des Nichtfinanziellen Berichts sind durch ein rotes Dreieck am Anfang und am Ende 
der jeweiligen Textpassage gekennzeichnet. 

Der im Rahmen des Geschäftsberichts 2021 veröffentlichte Nachhaltigkeitsbericht der 
ProSiebenSat.1 Group wurde in Übereinstimmung mit den Standards der Global Reporting 
Initiative (GRI): Option „Kern“ erstellt. Die verwendeten Standards beziehen sich auf die von der GRI 
im Jahr 2016 veröffentlichten Version. Die Verweise auf den Geschäftsbericht beziehen sich immer 
auf den Anfang des jeweiligen Kapitels, in dem Informationen zu den entsprechenden 
Standardangaben zu finden sind. Gleichzeitig bietet der GRI-Inhaltsindex Informationen, wie die 
ProSiebenSat.1 Group zu den UN Sustainable Development Goals (SDGs) beiträgt. SDGs, die wir im 
Rahmen unserer Nachhaltigkeitsstrategie als besonders relevant erachten, sind gefettet. Der 
vollständige GRI-Inhaltsindex kann online eingesehen werden unter 
→ https://geschaeftsbericht2021.prosiebensat1.com/geschaeftsverlauf-2021/gri-inhaltsindex.html 

VORAUSSCHAUENDE AUSSAGEN ZUR KÜNFTIGEN VERMÖGENS-, 
FINANZ- UND ERTRAGSLAGE 

Unsere Prognosen basieren auf aktuellen Einschätzungen zukünftiger Entwicklungen. Wir stützen 
uns dabei auf unsere Budgetplanung sowie umfassende Markt- und Wettbewerbsanalysen. Die 
prognostizierten Werte werden in Übereinstimmung mit den im Konzernabschluss angewendeten 
Rechnungslegungsgrundsätzen und in Konsistenz mit den im Konzernlagebericht beschriebenen 
Bereinigungen ermittelt. Prognosen sind naturgemäß jedoch mit gewissen Unsicherheiten 
verbunden, die zu positiven oder negativen Planabweichungen führen können. Sollten 
Unwägbarkeiten eintreten oder die den vorausschauenden Aussagen zugrundeliegenden 
Prämissen nicht weiter zutreffen, könnten die tatsächlichen Ergebnisse wesentlich von den 
getroffenen Aussagen oder implizit zum Ausdruck gebrachten Ergebnissen abweichen. 

https://geschaeftsbericht2021.prosiebensat1.com/geschaeftsverlauf-2021/gri-inhaltsindex.html
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Entwicklungen, die diese Prognose belasten könnten, sind zum Beispiel eine geringere 
Konjunkturdynamik als zum Zeitpunkt der Erstellung dieses Berichts erwartet. Diese und weitere 
Faktoren werden ausführlich im Risiko- und Chancenbericht erläutert. Dort berichten wir auch 
über zusätzliche Wachstumspotenziale; Chancen, die wir bislang nicht bzw. nicht vollumfänglich 
budgetiert haben, könnten sich etwa aus unternehmensstrategischen Entscheidungen ergeben. 
Risikopotenziale werden systematisch und regelmäßig im Rahmen des konzernweiten 
Risikomanagementprozesses erfasst. 

RUNDUNGEN VON ZAHLENANGABEN 

Aufgrund von Rundungen ist es möglich, dass sich Zahlen gegebenenfalls nicht exakt zu den 
angegebenen Summen addieren und dass dargestellte Prozentangaben nicht genau die absoluten 
Zahlen widerspiegeln, auf die sie sich beziehen. 
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VERSICHERUNG DER 
GESETZLICHEN VERTRETER 

Wir versichern nach bestem Wissen, dass gemäß den anzuwendenden 
Rechnungslegungsgrundsätzen der Konzernabschluss ein den tatsächlichen Verhältnissen 
entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Konzerns vermittelt und im 
Konzernlagebericht der Geschäftsverlauf einschließlich des Geschäftsergebnisses und die Lage des 
Konzerns so dargestellt sind, dass ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild 
vermittelt wird, sowie die wesentlichen Chancen und Risiken der voraussichtlichen Entwicklung 
des Konzerns beschrieben sind. 

Unterföhring, den 1. März 2022 

 

 

 

Rainer Beaujean 
Vorstandsvorsitzender (Group CEO) 
 

 

 

Ralf Peter Gierig 
Vorstandsmitglied & Finanzvorstand (Group CFO) 

 

 

 

Wolfgang Link 
Vorstandsmitglied (verantwortlich für Entertainment) 
 

 

 

Christine Scheffler 
Vorstandsmitglied (verantwortlich für HR, Compliance & Sustainability) 
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BESTÄTIGUNGSVERMERK DES 
UNABHÄNGIGEN 

ABSCHLUSSPRÜFERS 

An die ProSiebenSat.1 Media SE 

VERMERK ÜBER DIE PRÜFUNG DES KONZERNABSCHLUSSES UND DES 
KONZERNLAGEBERICHTS 

PRÜFUNGSURTEILE 

Wir haben den Konzernabschluss der ProSiebenSat.1 Media SE, Unterföhring, und ihrer 
Tochtergesellschaften (der Konzern) – bestehend aus der Konzern-Bilanz zum 31. Dezember 2021, 
der Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung, der Konzern-Gesamtergebnisrechnung, der Konzern-
Eigenkapitalveränderungsrechnung und der Konzern-Kapitalflussrechnung für das Geschäftsjahr 
vom 1. Januar 2021 bis zum 31. Dezember 2021 sowie den Konzernanhang, einschließlich einer 
Zusammenfassung bedeutsamer Rechnungslegungsmethoden – , geprüft. Darüber hinaus haben 
wir den Konzernlagebericht der ProSiebenSat.1 Media SE vom 1. Januar 2021 bis zum 
31. Dezember 2021 geprüft. Die auf der im Konzernlagebericht angegebenen Internetseite 
veröffentlichte Konzernerklärung zur Unternehmensführung nach § 315d HGB, die Bestandteil des 
Lageberichts ist, haben wir in Einklang mit den deutschen gesetzlichen Vorschriften nicht 
inhaltlich geprüft. 

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse 

– entspricht der beigefügte Konzernabschluss in allen wesentlichen Belangen den IFRS, wie sie in 
der EU anzuwenden sind, und den ergänzend nach § 315e Abs. 1 HGB anzuwendenden 
deutschen gesetzlichen Vorschriften und vermittelt unter Beachtung dieser Vorschriften ein 
den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens- und Finanzlage des 
Konzerns zum 31. Dezember 2021 sowie der Ertragslage für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2021 
bis zum 31. Dezember 2021 und 

– vermittelt der beigefügte Konzernlagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des 
Konzerns. In allen wesentlichen Belangen steht dieser Konzernlagebericht in Einklang mit dem 
Konzernabschluss, entspricht den deutschen gesetzlichen Vorschriften und stellt die Chancen 
und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar. Unser Prüfungsurteil zum Konzern-
lagebericht erstreckt sich nicht auf den Inhalt der oben genannten Konzernerklärung zur Unter-
nehmensführung. 

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu keinen Einwendungen gegen 
die Ordnungsmäßigkeit des Konzernabschlusses und des Konzernlageberichts geführt hat. 

Grundlage für die Prüfungsurteile 

Wir haben unsere Prüfung des Konzernabschlusses und des Konzernlageberichts in Über-
einstimmung mit § 317 HGB und der EU-Abschlussprüferverordnung (Nr. 537/2014; im Folgenden 
„EU-APrVO“) unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten 
deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführt. Unsere Verantwortung 
nach diesen Vorschriften und Grundsätzen ist im Abschnitt „Verantwortung des Abschlussprüfers 
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für die Prüfung des Konzernabschlusses und des Konzernlageberichts“ unseres 
Bestätigungsvermerks weitergehend beschrieben. Wir sind von den Konzernunternehmen 
unabhängig in Übereinstimmung mit den europarechtlichen sowie den deutschen 
handelsrechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriften und haben unsere sonstigen deutschen 
Berufspflichten in Übereinstimmung mit diesen Anforderungen erfüllt. Darüber hinaus erklären wir 
gemäß Artikel 10 Abs. 2 Buchst. f) EU-APrVO, dass wir keine verbotenen Nichtprüfungsleistungen 
nach Artikel 5 Abs. 1 EU-APrVO erbracht haben. Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten 
Prüfungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für unsere Prüfungsurteile 
zum Konzernabschluss und zum Konzernlagebericht zu dienen. 

Besonders wichtige Prüfungssachverhalte in der Prüfung des 
Konzernabschlusses 

Besonders wichtige Prüfungssachverhalte sind solche Sachverhalte, die nach unserem 
pflichtgemäßen Ermessen am bedeutsamsten in unserer Prüfung des Konzernabschlusses für das 
Geschäftsjahr vom 1. Januar 2021 bis zum 31. Dezember 2021 waren. Diese Sachverhalte wurden im 
Zusammenhang mit unserer Prüfung des Konzernabschlusses als Ganzem und bei der Bildung 
unseres Prüfungsurteils berücksichtigt; wir geben kein gesondertes Prüfungsurteil zu diesen 
Sachverhalten ab. 

Nachfolgend beschreiben wir die aus unserer Sicht besonders wichtigen Prüfungssachverhalte: 

[1] WERTHALTIGKEITSTEST FÜR GESCHÄFTS- ODER FIRMENWERTE 

Gründe für die Bestimmung als besonders wichtiger Prüfungssachverhalt 

Die Geschäfts- oder Firmenwerte werden jährlich zum 31. Dezember des jeweiligen Geschäftsjahres 
sowie anlassbezogen von den gesetzlichen Vertretern der ProSiebenSat.1 Media SE einem 
Werthaltigkeitstest unterzogen, um einen möglichen Abschreibungsbedarf zu ermitteln. Das 
Ergebnis dieser Bewertungen ist in hohem Maße davon abhängig, wie die gesetzlichen Vertreter 
die künftigen Zahlungsmittelzuflüsse einschätzen und die jeweils verwendeten 
Diskontierungszinssätze ableiten. 

Vor dem Hintergrund der der Bewertung zugrundeliegenden Komplexität aufgrund der durch die 
gesetzlichen Vertreter zu treffenden Annahmen und Ermessenspielräume war der 
Werthaltigkeitstest für Geschäfts- oder Firmenwerte im Rahmen unserer Prüfung einer der 
bedeutsamsten Sachverhalte. Zu den Annahmen und Ermessenspielräumen zählen unter 
anderem die erwartete Geschäfts- und Ergebnisentwicklung der zahlungsmittel-generierenden 
Einheiten für die nächsten fünf Jahre, die verwendete langfristige Wachstumsrate und der 
verwendete Diskontierungszinssatz. 

Prüferisches Vorgehen 

Im Rahmen unserer Prüfungshandlungen haben wir den von den gesetzlichen Vertretern der 
ProSiebenSat.1 Media SE implementierten Prozess sowie die Bilanzierungs- und 
Bewertungsvorgaben zur Ermittlung der erzielbaren Beträge von zahlungsmittelgenerierenden 
Einheiten bzw. Gruppen von solchen Einheiten, denen Geschäfts- oder Firmenwerte zugeordnet 
wurden, auf mögliche Fehlerrisiken analysiert und uns ein Verständnis über die Prozessschritte 
verschafft. 

Wir haben die dem Bewertungsverfahren zugrunde gelegten Unternehmensplanungen durch 
einen Vergleich mit den in der Vergangenheit tatsächlich erzielten Ergebnissen und aktuellen 
Entwicklungen der Geschäftszahlen analysiert, auch unter Berücksichtigung möglicher 
Folgewirkungen aus der Covid-19 Pandemie. In die Analyse haben wir auch die prognostizierte 
Marktentwicklung vergleichbarer Unternehmen einbezogen. Bei der Würdigung der zugrunde 
liegenden Planungsrechnungen haben wir die erwartete Geschäfts- und Ergebnisentwicklung mit 
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den Planungsverantwortlichen erörtert und mit den vom Vorstand erstellten und vom Aufsichtsrat 
genehmigten Unternehmensplanungen und der aktuellen Geschäftsentwicklung verglichen. 

Unter Einbeziehung unserer internen Bewertungsspezialisten aus dem Bereich Strategy and 
Transactions haben wir das Bewertungsmodell und die sonstigen wesentlichen 
Bewertungsannahmen, wie beispielsweise den Diskontierungszinssatz und die Wachstumsrate, 
auf Basis einer Analyse der allgemeinen Marktindikatoren beurteilt. Die Ableitung des 
risikoadjustierten Kapitalisierungszinssatzes haben wir gewürdigt, in dem wir insbesondere 
Vergleichsunternehmen hinterfragt, die Marktdaten mit externen Nachweisen abgeglichen und 
die rechnerische Richtigkeit überprüft haben.  

Um ein mögliches Wertminderungsrisiko zu erkennen, haben wir mit Hilfe von eigenen 
Sensitivitätsanalysen die Ergebnisse des Werthaltigkeitstest darüber hinaus daraufhin untersucht, 
welche Veränderungen in bestimmten Bewertungsparametern zu einem abweichenden Urteil 
hinsichtlich Wertminderungsbedarf auf Ebene der zahlungsmittelgenerierenden Einheit führen 
würden. Dabei wurden sowohl exogene als auch endogene Veränderungen der 
Planungsannahmen in den verschiedenen Szenarien betrachtet. 

Ergänzend haben wir die Angaben im Konzernanhang zu den wesentlichen 
Ermessensentscheidungen und Schätzungen sowie zu den wesentlichen Annahmen bei der 
Überprüfung der Werthaltigkeit der Geschäfts- oder Firmenwerte im Hinblick auf die 
Anforderungen der Vorschriften nach IAS 1 und IAS 36 gewürdigt. 

Aus unseren Prüfungshandlungen haben sich hinsichtlich des Werthaltigkeitstests für Geschäfts- 
oder Firmenwerte keine Einwendungen ergeben.  

Verweis auf zugehörige Angaben 

Zu den bezüglich der Geschäfts- oder Firmenwerte angewandten Bilanzierungs- und 
Bewertungsgrundlagen verweisen wir auf die Angabe im Konzernanhang im Abschnitt (2) 
„Bilanzierungsgrundsätze“, unter Kapitel (E) „Ansatz und Bewertung“ der Abschnitt zu 
„Wertminderung sonstiger nicht-finanzieller Vermögenswerte“. Für die damit in Zusammenhang 
stehenden Angaben zu Ermessensausübungen der gesetzlichen Vertreter und zu Quellen von 
Schätzungsunsicherheit sowie zu den Angaben zum Geschäfts- oder Firmenwert verweisen wir auf 
die Ausführungen im Abschnitt (17) „Geschäfts- oder Firmenwerte“. Dort sind auch Angaben zur 
Sensitivität der Bewertungsergebnisse enthalten. 

[2] UMSATZREALISIERUNG 

Gründe für die Bestimmung als besonders wichtiger Prüfungssachverhalt 

Die Umsatzerlöse stellen für den Konzern einen bedeutsamen finanziellen Leistungsindikator dar 
und unterliegen in den einzelnen Segmenten vielfältigen Geschäftsmodellen. In den Segmenten 
Entertainment, Dating & Video und Commerce & Ventures besteht hierbei insbesondere für die 
Existenz sowie die zeitgerechte Realisierung der Umsatzerlöse ein Risiko wesentlicher falscher 
Darstellung. Im Segment Entertainment besteht bei den Werbeumsätzen ein Risiko, insbesondere 
in der Übertragung und Verarbeitung von Kampagnendaten aus den Vorsystemen. Zudem werden 
die Umsatzerlöse aus Programmproduktionen zu einem erheblichen Teil über einen bestimmten 
Zeitraum realisiert. Hierbei haben die Einschätzungen der gesetzlichen Vertreter, beispielsweise in 
Bezug auf die erwarteten Gesamtkosten oder den Leistungsfortschritt, einen erheblichen Einfluss 
auf die Realisierung und Bewertung der Umsatzerlöse. In dem Segment Commerce & Ventures 
liegen bei der Bemessung der Umsatzerlöse, insbesondere aufgrund von Storno- oder 
Rückgaberechten, Schätzunsicherheiten vor.  

Vor dem Hintergrund der Bedeutung und der Komplexität der Umsatzerlöse erachten wir die 
Umsatzrealisierung als besonders wichtigen Prüfungssachverhalt. 



 

 

→ Inhalt → An unsere Aktionäre → Konzernlagebericht → Konzernabschluss → Informationen 

ProSiebenSat.1 Media SE 
Geschäftsbericht 2021 

280 

Prüferisches Vorgehen 

Im Rahmen unserer Prüfungshandlungen haben wir die im Konzernabschluss der ProSiebenSat.1 
Media SE angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsvorgaben für die Realisierung von 
Umsatzerlösen anhand der in IFRS 15 definierten Kriterien gewürdigt.  

Die Existenz der Umsatzerlöse haben wir für wesentliche, in den Konzernabschluss einbezogene 
Unternehmen unter anderem durch eine Korrelation mit den zugehörigen Forderungen aus 
Lieferungen und Leistungen sowie hiermit im Zusammenhang stehenden Zahlungseingängen 
untersucht und festgestellte Abweichungen analysiert. 

Um das Bestehen der Werbeumsätze zu beurteilen, haben wir im Segment Entertainment 
insbesondere Applikationskontrollen und Schnittstellen des ERP-Systems mit Werbeleistungen 
erfassenden Vorsystemen getestet. Zudem haben wir auf Basis von Stichproben die 
Umsatzrealisierung für einzelne Werbekampagnen anhand der entsprechenden Verträge 
nachvollzogen. Bei den Programmproduktionen haben wir die erwarteten Gesamtkosten in 
Stichproben anhand der Budgetplanung pro Auftragsproduktion beurteilt sowie den 
Gesamtauftragswert zu den geschlossenen Verträgen abgestimmt. Die bis zum Stichtag 
angefallenen Aufwendungen haben wir in Stichproben anhand der Eingangsrechnungen und 
Stundenaufstellungen nachvollzogen und deren Zuordnung zu den jeweiligen 
Auftragsproduktionen analysiert. Zusätzlich haben wir die nach IFRS 15 erfasste zeitraumbezogene 
Umsatzrealisierung von Aufträgen auf Basis des Leistungsfortschritts rechnerisch nachvollzogen. 
Wir haben die in den ausgewiesenen Umsatzerlösen enthaltenen Aufträge unter anderem 
daraufhin analysiert, ob die geplante und realisierte Marge aus den Verträgen sich mit unserer 
Erwartungshaltung an den Verlauf des einzelnen Projektes deckt. Hierzu haben wir auch die 
Entwicklung vergleichbarer Projekte herangezogen. 

In dem Segment Commerce & Ventures haben wir die Annahmen der gesetzlichen Vertreter für 
die zugrunde gelegten Storno– und Rückgabequoten auf Basis historischer Erfahrungswerte 
analysiert. 

Aus unseren Prüfungshandlungen haben sich hinsichtlich der Umsatzrealisierung keine 
Einwendungen ergeben. 

Verweis auf zugehörige Angaben 

Die Angaben bezüglich der Bilanzierungs- und Bewertungsgrundlagen von Umsatzerlösen sind im 
Konzernanhang in Abschnitt (2) „Bilanzierungsgrundsätze“ unter dem Kapitel (E) „Ansatz und 
Bewertung“ im Abschnitt „Umsatzerlöse“ enthalten. Die Ausführungen zur Zusammensetzung der 
Umsatzerlöse finden sich im Konzernanhang in Abschnitt (6) „Umsatzerlöse". 

[3] WERTHALTIGKEIT DES BESTEHENDEN PROGRAMMVERMÖGENS 

Gründe für die Bestimmung als besonders wichtiger Prüfungssachverhalt 

Aufgrund der erheblichen Bedeutung für den Konzern wird das grundsätzlich den sonstigen 
immateriellen Vermögenswerten zuzurechnende Programmvermögen als separater Posten in der 
Bilanz dargestellt.  

Sowohl bei der Untersuchung der einzelnen Programmtitel als auch bei der Untersuchung der 
Programmgruppen auf Anhaltspunkte für das Vorliegen einer Wertminderung haben die 
gesetzlichen Vertreter wesentliche Ermessensspielräume bezüglich der Planung des künftigen 
Einsatzes des Programmvermögens und der Einschätzung dessen Erlöspotentials. Anhaltspunkte 
liegen beispielsweise vor, wenn die Ausstrahlung eines Programmtitels oder einer Gruppe von 
Programmtiteln aufgrund mangelnder Vermarktbarkeit oder einer strategischen Neuausrichtung 
des Programminhalts nicht mehr wahrscheinlich ist. Es besteht daher insgesamt das Risiko für den 
Konzernabschluss, dass Wertminderungen des Programmvermögens nicht in ausreichender Höhe 
erfasst werden. Wir erachten das Programmvermögen aufgrund seiner strategischen und 
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wertmäßigen Relevanz sowie aufgrund dem bei der Bewertung anzuwendenden Ermessen als 
besonders wichtigen Prüfungssachverhalt. 

Prüferisches Vorgehen 

Im Rahmen unserer Prüfungshandlungen haben wir die Einschätzung der gesetzlichen Vertreter 
der ProSiebenSat.1 Media SE bezüglich des Vorliegens von Anhaltspunkten, die auf eine 
eingeschränkte künftige Verwendung hindeuten, mit den Verantwortlichen erörtert. Zudem haben 
wir eigene analytische Auswertungen bezogen auf die Anzahl der verfügbaren Ausstrahlungen vor 
dem Hintergrund der Lizenzlaufzeiten der Programmtitel und deren letztem Ausstrahlungsdatum 
vorgenommen, um Hinweise auf eine möglicherweise geminderte Einsatzfähigkeit der im Bestand 
befindlichen Programmtitel zu erhalten.  

Ebenfalls haben wir die von den gesetzlichen Vertretern der ProSiebenSat.1 Media SE 
durchgeführte Werthaltigkeitsbeurteilung auf Ebene der Programmgruppen sowie deren 
Abgrenzung überprüft. Hierzu haben wir die erwarteten Nettoeinzahlungen nachgerechnet und 
die zugrundeliegenden Annahmen mit den Programmvermögenverantwortlichen erörtert und mit 
der aktuellen Ergebnis- und Marktentwicklung verglichen. 

Aus unseren Prüfungshandlungen haben sich hinsichtlich der Werthaltigkeit des 
Programmvermögens keine Einwendungen ergeben. 

Verweis auf zugehörige Angaben 

Die Angaben bezüglich der Bilanzierungs- und Bewertungsgrundlagen von Programmvermögen 
sind im Konzernanhang in Abschnitt (2) „Bilanzierungsgrundsätze“ unter dem Kapitel (E) „Ansatz 
und Bewertung“ im Abschnitt „Programmvermögen“ enthalten. Für die damit in Zusammenhang 
stehenden Angaben zu den zugrunde gelegten Annahmen und Schätzungen der gesetzlichen 
Vertreter sowie die Informationen zur Wertentwicklung des Programmvermögens sind im 
Abschnitt (18) „Programmvermögen“ im Konzernanhang beschrieben. 

SONSTIGE INFORMATIONEN 

Der Aufsichtsrat ist für den Bericht des Aufsichtsrates verantwortlich. Für die Erklärung nach § 161 
AktG zum Deutschen Corporate Governance Kodex, die Bestandteil der Konzernerklärung zur 
Unternehmensführung ist, sowie für den Vergütungsbericht nach § 162 AktG sind die gesetzlichen 
Vertreter und der Aufsichtsrat verantwortlich. Im Übrigen sind die gesetzlichen Vertreter für die 
sonstigen Informationen verantwortlich. Die sonstigen Informationen umfassen die oben genannte 
Konzernerklärung zur Unternehmensführung. Ferner umfassen die sonstigen Informationen 
weitere für den Geschäftsbericht vorgesehene Bestandteile, von denen wir eine Fassung bis zur 
Erteilung dieses Bestätigungsvermerks erlangt haben, insbesondere: 

– die Versicherung des gesetzlichen Vertreter gemäß § 297 Abs. 2 Satz 4 HGB, 

– den Bericht des Aufsichtsrates nach § 171 Abs. 2 AktG, 

– den Vergütungsbericht, 

– den nichtfinanziellen Konzernbericht, 

– den Nachhaltigkeitsbericht, 

– sowie die Abschnitte „Unser Vorstand“, „Unsere Strategie“, „Mitglieder des Aufsichtsrats“, 
„Mitglieder des Vorstands“, „ProSiebenSat.1 Media SE Aktie“, „Erläuterungen zum Bericht“, 
„Kennzahlen: Mehrjahresübersicht Konzern“, „Kennzahlen: Mehrjahresübersicht Segmente“ und 
„Finanzkalender“, 
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aber nicht den Konzernabschluss, nicht die in die inhaltliche Prüfung einbezogenen 
Konzernlageberichtsangaben und nicht unseren dazugehörigen Bestätigungsvermerk. 

Unsere Prüfungsurteile zum Konzernabschluss und Konzernlagebericht erstrecken sich nicht auf 
die sonstigen Informationen, und dementsprechend geben wir weder ein Prüfungsurteil noch 
irgendeine andere Form von Prüfungsschlussfolgerung hierzu ab. 

Im Zusammenhang mit unserer Prüfung haben wir die Verantwortung, die sonstigen 
Informationen zu lesen und dabei zu würdigen, ob die sonstigen Informationen 

– wesentliche Unstimmigkeiten zum Konzernjahresabschluss, Konzernlagebericht  
oder unseren bei der Prüfung erlangten Kenntnissen aufweisen oder 

– anderweitig wesentlich falsch dargestellt erscheinen. 

VERANTWORTUNG DER GESETZLICHEN VERTRETER UND DES 
AUFSICHTSRATS FÜR DEN KONZERNABSCHLUSS UND DEN 
KONZERNLAGEBERICHT 

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter und des Aufsichtsrats für den Konzernabschluss und den 
Konzernlagebericht 

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des Konzernabschlusses, der den 
IFRS, wie sie in der EU anzuwenden sind, und den ergänzend nach § 315e Abs. 1 HGB 
anzuwendenden deutschen gesetzlichen Vorschriften in allen wesentlichen Belangen entspricht, 
und dafür, dass der Konzernabschluss unter Beachtung dieser Vorschriften ein den tatsächlichen 
Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens, Finanz- und Ertragslage des Konzerns 
vermittelt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die internen Kontrollen, die sie 
als notwendig bestimmt haben, um die Aufstellung eines Konzernabschlusses zu ermöglichen, der 
frei von wesentlichen – beabsichtigten oder unbeabsichtigten – falschen Darstellungen ist. 

Bei der Aufstellung des Konzernabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafür verantwortlich, 
die Fähigkeit des Konzerns zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu beurteilen. Des 
Weiteren haben sie die Verantwortung, Sachverhalte in Zusammenhang mit der Fortführung der 
Unternehmenstätigkeit, sofern einschlägig, anzugeben. Darüber hinaus sind sie dafür 
verantwortlich, auf der Grundlage des Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der 
Unternehmenstätigkeit zu bilanzieren, es sei denn, es besteht die Absicht den Konzern zu 
liquidieren oder der Einstellung des Geschäftsbetriebs oder es besteht keine realistische Alternative 
dazu. 

Außerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die Aufstellung des 
Konzernlageberichts, der insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des Konzerns vermittelt 
sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem Konzernabschluss in Einklang steht, den deutschen 
gesetzlichen Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung 
zutreffend darstellt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die Vorkehrungen und 
Maßnahmen (Systeme), die sie als notwendig erachtet haben, um die Aufstellung eines 
Konzernlageberichts in Übereinstimmung mit den deutschen gesetzlichen Vorschriften zu 
ermöglichen, und um ausreichende geeignete Nachweise für die Aussagen im Konzernlagebericht 
erbringen zu können. 

Der Aufsichtsrat ist verantwortlich für die Überwachung des Rechnungslegungsprozesses des 
Konzerns zur Aufstellung des Konzernabschlusses und des Konzernlageberichts. 
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VERANTWORTUNG DES ABSCHLUSSPRÜFERS FÜR DIE PRÜFUNG DES 
KONZERNABSCHLUSSES UND DES KONZERNLAGEBERICHTS 

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der Konzern-abschluss als 
Ganzes frei von wesentlichen – beabsichtigten oder unbeabsichtigten – falschen Darstellungen ist, 
und ob der Konzernlagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des Konzerns 
vermittelt sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem Konzernabschluss sowie mit den bei der 
Prüfung gewonnenen Erkenntnissen in Einklang steht, den deutschen gesetzlichen Vorschriften 
entspricht und die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend darstellt, sowie 
einen Bestätigungsvermerk zu erteilen, der unsere Prüfungsurteile zum Konzernabschluss und 
zum Konzernlagebericht beinhaltet. 

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass eine in 
Übereinstimmung mit § 317 HGB und der EU-APrVO unter Beachtung der vom Institut der 
Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung 
durchgeführte Prüfung eine wesentliche falsche Darstellung stets aufdeckt. Falsche Darstellungen 
können aus Verstößen oder Unrichtigkeiten resultieren und werden als wesentlich angesehen, 
wenn vernünftigerweise erwartet werden könnte, dass sie einzeln oder insgesamt die auf der 
Grundlage dieses Konzernabschlusses und Konzernlageberichts getroffenen wirtschaftlichen 
Entscheidungen von Adressaten beeinflussen. 

Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen aus und bewahren eine kritische 
Grundhaltung. Darüber hinaus 

– identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher – beabsichtigter oder 
unbeabsichtigter – falscher Darstellungen im Konzernabschluss und im Konzernlagebericht, 
planen und führen Prüfungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken durch sowie erlangen 
Prüfungsnachweise, die ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für unsere 
Prüfungsurteile zu dienen. Das Risiko, dass wesentliche falsche Darstellungen nicht aufgedeckt 
werden, ist bei Verstößen höher als bei Unrichtigkeiten, da Verstöße betrügerisches 
Zusammenwirken, Fälschungen, beabsichtigte Unvollständigkeiten, irreführende Darstellungen 
bzw. das Außerkraftsetzen interner Kontrollen beinhalten können; 

– gewinnen wir ein Verständnis von dem für die Prüfung des Konzernabschlusses relevanten 
internen Kontrollsystem und den für die Prüfung des Konzernlageberichts relevanten 
Vorkehrungen und Maßnahmen, um Prüfungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen 
Umständen angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirksamkeit 
dieser Systeme abzugeben; 

– beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern angewandten 
Rechnungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen Vertretern 
dargestellten geschätzten Werte und damit zusammenhängenden Angaben; 

– ziehen wir Schlussfolgerungen über die Angemessenheit des von den gesetzlichen Vertretern 
angewandten Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Unternehmenstätigkeit 
sowie, auf der Grundlage der erlangten Prüfungsnachweise, ob eine wesentliche Unsicherheit 
im Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegebenheiten besteht, die bedeutsame Zweifel an 
der Fähigkeit des Konzerns zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit aufwerfen können. Falls 
wir zu dem Schluss kommen, dass eine wesentliche Unsicherheit besteht, sind wir verpflichtet, 
im Bestätigungsvermerk auf die dazugehörigen Angaben im Konzernabschluss und im 
Konzernlagebericht aufmerksam zu machen oder, falls diese Angaben unangemessen sind, 
unser jeweiliges Prüfungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen unsere Schlussfolgerungen auf der 
Grundlage der bis zum Datum unseres Bestätigungsvermerks erlangten Prüfungsnachweise. 
Zukünftige Ereignisse oder Gegebenheiten können jedoch dazu führen, dass der Konzern seine 
Unternehmenstätigkeit nicht mehr fortführen kann; 
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– beurteilen wir die Gesamtdarstellung, den Aufbau und den Inhalt des Konzernabschlusses 
einschließlich der Angaben sowie ob der Konzernabschluss die zugrunde liegenden 
Geschäftsvorfälle und Ereignisse so darstellt, dass der Konzernabschluss unter Beachtung der 
IFRS, wie sie in der EU anzuwenden sind, und der ergänzend nach § 315e Abs. 1 HGB 
anzuwendenden deutschen gesetzlichen Vorschriften ein den tatsächlichen Verhältnissen 
entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Konzerns vermittelt; 

– holen wir ausreichende, geeignete Prüfungsnachweise für die Rechnungslegungs-
informationen der Unternehmen oder Geschäftstätigkeiten innerhalb des Konzerns ein, um 
Prüfungsurteile zum Konzernabschluss und zum Konzernlagebericht abzugeben. Wir sind 
verantwortlich für die Anleitung, Überwachung und Durchführung der 
Konzernabschlussprüfung. Wir tragen die alleinige Verantwortung für unsere Prüfungsurteile; 

– beurteilen wir den Einklang des Konzernlageberichts mit dem Konzernabschluss, seine 
Gesetzesentsprechung und das von ihm vermittelte Bild von der Lage des Konzerns; 

– führen wir Prüfungshandlungen zu den von den gesetzlichen Vertretern dargestellten 
zukunftsorientierten Angaben im Konzernlagebericht durch. Auf Basis ausreichender 
geeigneter Prüfungsnachweise vollziehen wir dabei insbesondere die den zukunftsorientierten 
Angaben von den gesetzlichen Vertretern zugrunde gelegten bedeutsamen Annahmen nach 
und beurteilen die sachgerechte Ableitung der zukunftsorientierten Angaben aus diesen 
Annahmen. Ein eigenständiges Prüfungsurteil zu den zukunftsorientierten Angaben sowie zu 
den zugrunde liegenden Annahmen geben wir nicht ab. Es besteht ein erhebliches unvermeid-
bares Risiko, dass künftige Ereignisse wesentlich von den zukunftsorientierten Angaben 
abweichen. 

Wir erörtern mit den für die Überwachung Verantwortlichen unter anderem den geplanten 
Umfang und die Zeitplanung der Prüfung sowie bedeutsame Prüfungsfeststellungen, 
einschließlich etwaiger Mängel im internen Kontrollsystem, die wir während unserer Prüfung 
feststellen. 

Wir geben gegenüber den für die Überwachung Verantwortlichen eine Erklärung ab, dass wir die 
relevanten Unabhängigkeitsanforderungen eingehalten haben, und erörtern mit ihnen alle 
Beziehungen und sonstigen Sachverhalte, von denen vernünftigerweise angenommen werden 
kann, dass sie sich auf unsere Unabhängigkeit auswirken, und die hierzu getroffenen 
Schutzmaßnahmen. 

Wir bestimmen von den Sachverhalten, die wir mit den für die Überwachung Verantwortlichen 
erörtert haben, diejenigen Sachverhalte, die in der Prüfung des Konzernabschlusses für den 
aktuellen Berichtszeitraum am bedeutsamsten waren und daher die besonders wichtigen 
Prüfungssachverhalte sind. Wir beschreiben diese Sachverhalte im Bestätigungsvermerk, es sei 
denn, Gesetze oder andere Rechtsvorschriften schließen die öffentliche Angabe des Sachverhalts 
aus. 
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SONSTIGE GESETZLICHE UND ANDERE RECHTLICHE ANFORDERUNGEN 

VERMERK ÜBER DIE PRÜFUNG DER FÜR ZWECKE DER OFFENLEGUNG 
ERSTELLTEN ELEKTRONISCHEN WIEDERGABEN DES 
KONZERNABSCHLUSSES UND DES KONZERNLAGEBERICHTS NACH § 317 
ABS. 3B HGB 

Prüfungsurteil 

Wir haben gemäß § 317 Abs. 3a HGB eine Prüfung mit hinreichender Sicherheit durchgeführt, ob 
die in der Datei ProSiebenSat.1_Media_SE_KA+KLB_ ESEF-2021-12-31.zip (SHA-256-Prüfsumme: 
1dd702f6d980f4df26ddefcaf128f2f3762098e71cb08f1b1694881cab3ec812) enthaltenen und für 
Zwecke der Offenlegung erstellten Wiedergaben des Konzernabschlusses und des 
Konzernlageberichts (im Folgenden auch als „ESEF-Unterlagen“ bezeichnet) den Vorgaben des 
§ 328 Abs. 1 HGB an das elektronische Berichtsformat („ESEF-Format“) in allen wesentlichen 
Belangen entsprechen. In Einklang mit den deutschen gesetzlichen Vorschriften erstreckt sich 
diese Prüfung nur auf die Überführung der Informationen des Konzernabschlusses und des 
Konzern¬lageberichts in das ESEF-Format und daher weder auf die in diesen Wiedergaben 
enthaltenen noch auf andere in der oben genannten Datei enthaltene Informationen. 

Nach unserer Beurteilung entsprechen die in der oben genannten Datei enthaltenen und für 
Zwecke der Offenlegung erstellten Wiedergaben des Konzern-abschlusses und des 
Konzernlageberichts in allen wesentlichen Belangen den Vorgaben des § 328 Abs. 1 HGB an das 
elektronische Berichtsformat. Über dieses Prüfungsurteil sowie unsere im voranstehenden 
„Vermerk über die Prüfung des Konzernabschlusses und des Konzernlageberichts“ enthaltenen 
Prüfungsurteile zum beigefügten Konzernabschluss und zum beigefügten Konzernlagebericht für 
das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2021 bis zum 31. Dezember 2021 hinaus geben wir keinerlei 
Prüfungsurteil zu den in diesen Wiedergaben enthaltenen Informationen sowie zu den anderen in 
der oben genannten Datei enthaltenen Informationen ab. 

Grundlage für das Prüfungsurteil 

Wir haben unsere Prüfung der in der oben genannten Datei enthaltenen Wiedergaben des 
Konzernabschlusses und des Konzernlageberichts in Übereinstimmung mit § 317 Abs. 3a HGB unter 
Beachtung des IDW Prüfungsstandards: Prüfung der für Zwecke der Offenlegung erstellten 
elektronischen Wiedergaben von Abschlüssen und Lageberichten nach § 317 Abs. 3a HGB (IDW PS 
410) durchgeführt. Unsere Verantwortung danach ist im Abschnitt „Verantwortung des 
Konzernabschlussprüfers für die Prüfung der ESEF-Unterlagen“ weitergehend beschrieben. Unsere 
Wirtschaftsprüferpraxis hat die Anforderungen an das Qualitätssicherungssystem des IDW 
Qualitätssicherungsstandards: Anforderungen an die Qualitätssicherung in der 
Wirtschaftsprüferpraxis (IDW QS 1) angewendet. 

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter und des Aufsichtsrats für die ESEF-
Unterlagen 

Die gesetzlichen Vertreter der Gesellschaft sind verantwortlich für die Erstellung der ESEF-
Unterlagen mit den elektronischen Wiedergaben des Konzernabschlusses und des 
Konzernlageberichts nach Maßgabe des § 328 Abs. 1 Satz 4 Nr. 1 HGB und für die Auszeichnung des 
Konzernabschlusses nach Maßgabe des § 328 Abs. 1 Satz 4 Nr. 2 HGB. 

Ferner sind die gesetzlichen Vertreter der Gesellschaft verantwortlich für die internen Kontrollen, 
die sie als notwendig erachten, um die Erstellung der ESEF-Unterlagen zu ermöglichen, die frei von 
wesentlichen – beabsichtigten oder unbeabsichtigten – Verstößen gegen die Vorgaben des § 328 
Abs. 1 HGB an das elektronische Berichtsformat sind. 
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Der Aufsichtsrat ist verantwortlich für die Überwachung der Erstellung der ESEF-Unterlagen als Teil 
des Rechnungslegungsprozesses. 

Verantwortung des Konzernabschlussprüfers für die Prüfung der ESEF-
Unterlagen 

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob die ESEF-Unterlagen frei 
von wesentlichen – beabsichtigten oder unbeabsichtigten – Verstößen gegen die Anforderungen 
des § 328 Abs. 1 HGB sind. Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen aus und 
bewahren eine kritische Grundhaltung. Darüber hinaus 

– identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher – beabsichtigter oder 
unbeabsichtigter – Verstöße gegen die Anforderungen des § 328 Abs. 1 HGB, planen und führen 
Prüfungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken durch sowie erlangen Prüfungsnachweise, 
die ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für unser Prüfungsurteil zu dienen; 

– gewinnen wir ein Verständnis von den für die Prüfung der ESEF-Unterlagen relevanten internen 
Kontrollen, um Prüfungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen Umständen 
angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirksamkeit dieser 
Kontrollen abzugeben; 

– beurteilen wir die technische Gültigkeit der ESEF-Unterlagen, d.h. ob die die ESEF-Unterlagen 
enthaltende Datei die Vorgaben der Delegierten Verordnung (EU) 2019/815 in der zum 
Abschlussstichtag geltenden Fassung an die technische Spezifikation für diese Datei erfüllt; 

– beurteilen wir, ob die ESEF-Unterlagen eine inhaltsgleiche XHTML-Wiedergabe des geprüften 
Konzernabschlusses und des geprüften Konzernlageberichts ermöglichen; 

– beurteilen wir, ob die Auszeichnung der ESEF-Unterlagen mit Inline XBRL-Technologie (iXBRL) 
eine angemessene und vollständige maschinenlesbare XBRL-Kopie der XHTML-Wiedergabe 
ermöglicht. 

Übrige Angaben gemäß Artikel 10 EU-APrVO 

Wir wurden von der Hauptversammlung am 1. Juni 2021 als Abschlussprüfer gewählt. Wir wurden 
am 31. August 2021 vom Aufsichtsrat beauftragt. Wir sind seit dem Geschäftsjahr 2019 als 
Abschlussprüfer der ProSiebenSat.1 Media SE tätig. 

Wir erklären, dass die in diesem Bestätigungsvermerk enthaltenen Prüfungsurteile mit dem 
zusätzlichen Bericht an den Prüfungsausschuss nach Artikel 11 EU-APrVO (Prüfungsbericht) in 
Einklang stehen. 

Wir haben folgende Leistungen, die nicht im Konzernabschluss oder im Konzernlagebericht 
angegeben wurden, zusätzlich zur Abschlussprüfung für das geprüfte Unternehmen bzw. für die 
von diesem beherrschten Unternehmen erbracht: Nicht gesetzlich vorgeschriebene 
Bestätigungsleistungen in Bezug auf Finanzinformationen und ein Assessment der Governance-
Struktur. 

Sonstiger Sachverhalt – Verwendung des Bestätigungsvermerks 

Unser Bestätigungsvermerk ist stets im Zusammenhang mit dem geprüften Konzernabschluss 
und dem geprüften Konzernlagebericht sowie den geprüften ESEF-Unterlagen zu lesen. Der in das 
ESEF-Format überführte Konzernabschluss und Konzernlagebericht – auch die im Bundesanzeiger 
bekanntzumachenden Fassungen – sind lediglich elektronische Wiedergaben des geprüften 
Konzernabschlusses und des geprüften Konzernlageberichts und treten nicht an deren Stelle. 
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Insbesondere ist der ESEF-Vermerk und unser darin enthaltenes Prüfungsurteil nur in Verbindung 
mit den in elektronischer Form bereitgestellten geprüften ESEF-Unterlagen verwendbar. 

VERANTWORTLICHER WIRTSCHAFTSPRÜFER 

Die für die Prüfung verantwortliche Wirtschaftsprüferin ist Nathalie Mielke. 

Berlin, 1. März 2022 

Ernst & Young GmbH  
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
 
 
 
 
Prof. Dr. Hayn     Mielke 
Wirtschaftsprüfer    Wirtschaftsprüferin 
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VERMERK DES UNABHÄNGIGEN 
WIRTSCHAFTSPRÜFERS ÜBER 

EINE 
BETRIEBSWIRTSCHAFTLICHE 
PRÜFUNG ZUR ERLANGUNG 

HINREICHENDER SICHERHEIT 

An die ProSiebenSat.1 Media SE, Unterföhring 

Wir haben den nichtfinanziellen Konzernbericht der ProSiebenSat.1 Media SE, Unterföhring, (im 
Folgenden die „Gesellschaft“), bestehend aus den im Abschnitt „Nachhaltigkeit“ des 
Geschäftsberichts 2021 gesondert durch ein rotes Dreieck am Anfang (▼) und am Ende (▲) der 
jeweiligen Textpassage gekennzeichneten Angaben sowie dem durch Verweisung als Bestandteil 
qualifizierten Abschnitt „Organisation und Konzernstruktur“ des Konzernlageberichts, für den 
Zeitraum vom 1. Januar 2021 bis 31. Dezember 2021 (im Folgenden der „nichtfinanzielle Bericht“) 
einer Prüfung zur Erlangung hinreichender Sicherheit unterzogen. 

Sonstige Verweise auf Angaben außerhalb des nichtfinanziellen Berichts waren nicht Gegenstand 
unserer Prüfung. 

VERANTWORTUNG DER GESETZLICHEN VERTRETER 

Die gesetzlichen Vertreter der Gesellschaft sind verantwortlich für die Aufstellung des 
nichtfinanziellen Berichts in Übereinstimmung mit den §§ 315c i.V.m. 289c bis 289e HGB und Artikel 
8 der Verordnung (EU) 2020/852 des europäischen Parlaments und des Rates vom 18. Juni 2020 
über die Einrichtung eines Rahmens zur Erleichterung nachhaltiger Investitionen und zur 
Änderung der Verordnung (EU) 2019/2088 (im Folgenden die „EU-Taxonomieverordnung“) und den 
hierzu erlassenen delegierten Rechtsakten sowie mit deren eigenen in Abschnitt „Angaben gemäß 
EU-Taxonomie-Verordnung“ des nichtfinanziellen Berichts dargestellten Auslegung der in der EU-
Taxonomieverordnung und den hierzu erlassenen delegierten Rechtsakten enthaltenen 
Formulierungen und Begriffe. 

Diese Verantwortung der gesetzlichen Vertreter der Gesellschaft umfasst die Auswahl und 
Anwendung angemessener Methoden zur nichtfinanziellen Berichterstattung sowie das Treffen 
von Annahmen und die Vornahme von Schätzungen zu einzelnen nichtfinanziellen Angaben des 
Konzerns, die unter den gegebenen Umständen angemessen sind. Ferner sind die gesetzlichen 
Vertreter verantwortlich für die internen Kontrollen, die sie als notwendig erachtet haben, um die 
Aufstellung eines nichtfinanziellen Berichts zu ermöglichen, die frei von wesentlichen falschen 
Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen (Manipulation des nichtfinanziellen Berichts) 
oder Irrtümern ist. 

Die EU-Taxonomieverordnung und die hierzu erlassenen delegierten Rechtsakte enthalten 
Formulierungen und Begriffe, die noch erheblichen Auslegungsunsicherheiten unterliegen und für 
die noch nicht in jedem Fall Klarstellungen veröffentlicht wurden. Daher haben die gesetzlichen 
Vertreter ihre Auslegung der EU-Taxonomieverordnung und der hierzu erlassenen delegierten 
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Rechtsakte in Abschnitt „Angaben gemäß EU-Taxonomie-Verordnung“ des nichtfinanziellen 
Berichts niedergelegt. Sie sind verantwortlich für die Vertretbarkeit dieser Auslegung. Aufgrund 
des immanenten Risikos, dass unbestimmte Rechtsbegriffe unterschiedlich ausgelegt werden 
können, ist die Rechtskonformität der Auslegung mit Unsicherheiten behaftet. 

UNABHÄNGIGKEIT UND QUALITÄTSSICHERUNG DER 
WIRTSCHAFTSPRÜFUNGSGESELLSCHAFT 

Wir haben die deutschen berufsrechtlichen Vorschriften zur Unabhängigkeit sowie weitere 
berufliche Verhaltensanforderungen eingehalten. 

Unsere Wirtschaftsprüfungsgesellschaft wendet die nationalen gesetzlichen Regelungen und 
berufsständischen Verlautbarungen – insbesondere der Berufssatzung für Wirtschaftsprüfer und 
vereidigte Buchprüfer (BS WP/vBP) sowie des vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) 
herausgegebenen IDW Qualitätssicherungsstandards: Anforderungen an die Qualitätssicherung in 
der Wirtschaftsprüferpraxis (IDW QS 1) an und unterhält dementsprechend ein umfangreiches 
Qualitätssicherungssystem, das dokumentierte Regelungen und Maßnahmen in Bezug auf die 
Einhaltung beruflicher Verhaltensanforderungen, beruflicher Standards sowie maßgebender 
gesetzlicher und anderer rechtlicher Anforderungen umfasst. 

VERANTWORTUNG DES WIRTSCHAFTSPRÜFERS 

Unsere Aufgabe ist es, auf Grundlage der von uns durchgeführten Prüfung ein Prüfungsurteil mit 
hinreichender Sicherheit über den nichtfinanziellen Bericht abzugeben. 

Wir haben unsere betriebswirtschaftliche Prüfung unter Beachtung des International Standard on 
Assurance Engagements (ISAE) 3000 (Revised): „Assurance Engagements other than Audits or 
Reviews of Historical Financial Information“, herausgegeben vom IAASB, durchgeführt. Danach 
haben wir die Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass wir mit einer hinreichenden 
Sicherheit beurteilen können, ob der nichtfinanzielle Bericht der Gesellschaft in allen wesentlichen 
Belangen in Übereinstimmung mit den §§ 315c i.V.m. 289c bis 289e HGB und der EU-
Taxonomieverordnung und den hierzu erlassenen delegierten Rechtsakten sowie der in Abschnitt 
„Angaben gemäß EU-Taxonomie-Verordnung“ des nichtfinanziellen Berichts dargestellten 
Auslegung durch die gesetzlichen Vertreter aufgestellt worden ist. Nicht Gegenstand unserer 
Prüfung waren sonstige Verweise auf Angaben außerhalb des nichtfinanziellen Berichts. 

Die Prüfung des nichtfinanziellen Berichts umfasst die Durchführung von Prüfungshandlungen 
und das Erlangen von Prüfungsnachweisen für die in dem nichtfinanziellen Bericht enthaltenen 
quantitativen und qualitativen Angaben, die ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für 
unser Prüfungsurteil zu dienen.  

Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen aus und bewahren eine kritische 
Grundhaltung. Darüber hinaus umfassen unsere Prüfungshandlungen: 

– Gewinnung eines Verständnisses hinsichtlich der Auswahl der Themen für den nichtfinanziellen 
Bericht, der Risikoeinschätzung und der Konzepte des Konzerns für die als wesentlich 
identifizierten Themen, 

– Identifizierung und Beurteilung der Risiken wesentlicher – beabsichtigter oder unbeabsichtigter 
– falscher Darstellungen im nichtfinanziellen Bericht, Planung und Durchführung von 
Prüfungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken sowie Erlangung von Prüfungsnachweisen, 
die ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für unser Prüfungsurteil zu dienen. Das 
Risiko, dass wesentliche falsche Darstellungen nicht aufgedeckt werden, ist bei Verstößen höher 
als bei Unrichtigkeiten, da Verstöße betrügerisches Zusammenwirken, Fälschungen, 
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beabsichtigte Unvollständigkeiten, irreführende Darstellungen bzw. das Außerkraftsetzen 
interner Kontrollen beinhalten können, 

– Gewinnung eines Verständnisses von dem für die Prüfung des nichtfinanziellen Berichts 
relevanten internen Kontrollsystem, um Prüfungshandlungen zu planen, die unter den 
gegebenen Umständen angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur 
Wirksamkeit dieser Systeme abzugeben, 

– Einholung ausreichender, geeigneter Prüfungsnachweise für die Nachhaltigkeitsinformationen 
der Unternehmen innerhalb des Konzerns, um unser Prüfungsurteil abzugeben, 

– Beurteilung der Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern angewandten Methoden 
sowie der Vertretbarkeit der von den gesetzlichen Vertretern dargestellten geschätzten Werte 
und damit zusammenhängenden Angaben und 

– Beurteilung der Darstellung der Angaben des nichtfinanziellen Berichts. 

Die gesetzlichen Vertreter haben bei der Ermittlung der Angaben gemäß Artikel 8 der EU-
Taxonomieverordnung unbestimmte Rechtsbegriffe auszulegen. Aufgrund des immanenten 
Risikos, dass unbestimmte Rechtsbegriffe unterschiedlich ausgelegt werden können, sind die 
Rechtskonformität der Auslegung und dementsprechend unsere diesbezügliche Prüfung mit 
Unsicherheiten behaftet. 

Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise ausreichend und 
angemessen sind, um als Grundlage für unser Prüfungsurteil zu dienen. 

PRÜFUNGSURTEIL 

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse ist der 
nichtfinanzielle Bericht der ProSiebenSat.1 Media SE für den Zeitraum vom 1. Januar 2021 bis 31. 
Dezember 2021 in allen wesentlichen Belangen in Übereinstimmung mit den §§ 315c i.V.m. 289c bis 
289e HGB und der EU-Taxonomieverordnung und den hierzu erlassenen delegierten Rechtsakten 
sowie der in Abschnitt „Angaben gemäß EU-Taxonomie-Verordnung“ des nichtfinanziellen Berichts 
dargestellten Auslegung durch die gesetzlichen Vertreter aufgestellt worden. 

Wir geben kein Prüfungsurteil zu den sonstigen Verweisen auf Angaben außerhalb des 
nichtfinanziellen Berichts ab. 

VERWENDUNGSBESCHRÄNKUNG FÜR DEN VERMERK 

Wir weisen darauf hin, dass die Prüfung für Zwecke der Gesellschaft durchgeführt und der Vermerk 
nur zur Information der Gesellschaft über das Ergebnis der Prüfung bestimmt ist. Folglich ist er 
möglicherweise für einen anderen als den vorgenannten Zweck nicht geeignet. Somit ist der 
Vermerk nicht dazu bestimmt, dass Dritte hierauf gestützt (Vermögens-)Entscheidungen treffen. 
Unsere Verantwortung besteht allein der Gesellschaft gegenüber. Dritten gegenüber übernehmen 
wir dagegen keine Verantwortung. Unser Prüfungsurteil ist in dieser Hinsicht nicht modifiziert. 

AUFTRAGSBEDINGUNGEN UND HAFTUNG 

Für diesen Auftrag gelten, auch im Verhältnis zu Dritten, unsere Allgemeinen 
Auftragsbedingungen für Wirtschaftsprüfer und Wirtschaftsprüfungsgesellschaften vom 1. Januar 
2017 (www.de.ey.com/IDW-Auftragsbedingungen). Wir verweisen ergänzend auf die dort in Ziffer 9 
enthaltenen Haftungsregelungen und auf den Haftungsausschluss gegenüber Dritten. Dritten 
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gegenüber übernehmen wir keine Verantwortung, Haftung oder anderweitige Pflichten, es sei 
denn, dass wir mit dem Dritten eine anders lautende schriftliche Vereinbarung geschlossen hätten 
oder ein solcher Haftungsausschluss unwirksam wäre.  

Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass wir keine Aktualisierung des Vermerks hinsichtlich nach 
seiner Erteilung eintretender Ereignisse oder Umstände vornehmen, sofern hierzu keine rechtliche 
Verpflichtung besteht. Wer auch immer das in vorstehendem Vermerk zusammengefasste 
Ergebnis unserer Tätigkeit zur Kenntnis nimmt, hat eigenverantwortlich zu entscheiden, ob und in 
welcher Form er dieses Ergebnis für seine Zwecke nützlich und tauglich erachtet und durch eigene 
Untersuchungshandlungen erweitert, verifiziert oder aktualisiert. 

München, den 1. März 2022 

Ernst & Young GmbH  
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
 
 
 
 
Richter 
Wirtschaftsprüferin 

 
 
 
 
Johne 
Wirtschaftsprüferin 
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VERMERK DES UNABHÄNGIGEN 
WIRTSCHAFTSPRÜFERS ÜBER 

EINE 
BETRIEBSWIRTSCHAFTLICHE  
PRÜFUNG ZUR ERLANGUNG 
BEGRENZTER SICHERHEIT 

An die ProSiebenSat.1 Media SE, Unterföhring  

Wir haben den Nachhaltigkeitsbericht der ProSiebenSat.1 Media SE, Unterföhring, (im Folgenden 
die „Gesellschaft“) für den Zeitraum vom 1. Januar 2021 bis 31. Dezember 2021 (im Folgenden der 
„Nachhaltigkeitsbericht“) einer betriebswirtschaftlichen Prüfung zur Erlangung begrenzter 
Sicherheit unterzogen.  

Unser Auftrag bezieht sich dabei ausschließlich auf die deutsche PDF-Version des 
Nachhaltigkeitsberichts. Sonstige Verweise auf Angaben außerhalb des Nachhaltigkeitsberichts 
waren nicht Gegenstand unserer Prüfung.  

VERANTWORTUNG DER GESETZLICHEN VERTRETER 

Die gesetzlichen Vertreter der Gesellschaft sind verantwortlich für die Aufstellung des 
Nachhaltigkeitsberichts in Übereinstimmung mit den in den Sustainability Reporting Standards 
der Global Reporting Initiative genannten Grundsätzen (im Folgenden die „GRI-Kriterien“) sowie für 
die Auswahl der zu beurteilenden Angaben. 

Diese Verantwortung der gesetzlichen Vertreter der Gesellschaft umfasst die Auswahl und 
Anwendung angemessener Methoden zur nichtfinanziellen Berichterstattung sowie das Treffen 
von Annahmen und die Vornahme von Schätzungen zu einzelnen nichtfinanziellen Angaben des 
Konzerns, die unter den gegebenen Umständen angemessen sind. Ferner sind die gesetzlichen 
Vertreter verantwortlich für die internen Kontrollen, die sie als notwendig erachtet haben, um die 
Aufstellung eines Nachhaltigkeitsberichts zu ermöglichen, der frei von wesentlichen falschen 
Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen (Manipulation des Nachhaltigkeitsberichts) oder 
Irrtümern ist. 

UNABHÄNGIGKEIT UND QUALITÄTSSICHERUNG DER 
WIRTSCHAFTSPRÜFUNGSGESELLSCHAFT 

Wir haben die deutschen berufsrechtlichen Vorschriften zur Unabhängigkeit sowie weitere 
berufliche Verhaltensanforderungen eingehalten. 

Unsere Wirtschaftsprüfungsgesellschaft wendet die nationalen gesetzlichen Regelungen und 
berufsständischen Verlautbarungen – insbesondere der Berufssatzung für Wirtschaftsprüfer und 
vereidigte Buchprüfer (BS WP/vBP) sowie des vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) 
herausgegebenen IDW Qualitätssicherungsstandards: Anforderungen an die Qualitätssicherung in 
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der Wirtschaftsprüferpraxis (IDW QS 1) an und unterhält dementsprechend ein umfangreiches 
Qualitätssicherungssystem, das dokumentierte Regelungen und Maßnahmen in Bezug auf die 
Einhaltung beruflicher Verhaltensanforderungen, beruflicher Standards sowie maßgebender 
gesetzlicher und anderer rechtlicher Anforderungen umfasst. 

VERANTWORTUNG DES WIRTSCHAFTSPRÜFERS 

Unsere Aufgabe ist es, auf Grundlage der von uns durchgeführten Prüfung ein Prüfungsurteil mit 
begrenzter Sicherheit über den Nachhaltigkeitsbericht abzugeben.  

Wir haben unsere betriebswirtschaftliche Prüfung unter Beachtung des International Standard on 
Assurance Engagements (ISAE) 3000 (Revised): „Assurance Engagements other than Audits or 
Reviews of Historical Financial Information“, herausgegeben vom IAASB, durchgeführt. Danach 
haben wir die Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass wir mit begrenzter Sicherheit 
beurteilen können, ob uns Sachverhalte bekannt geworden sind, die uns zu der Auffassung 
gelangen lassen, dass der Nachhaltigkeitsbericht der Gesellschaft in allen wesentlichen Belangen 
nicht in Übereinstimmung mit den GRI-Kriterien aufgestellt worden ist. Nicht Gegenstand unserer 
Prüfung waren sonstige Verweise auf Angaben außerhalb des Nachhaltigkeitsberichts. 

Bei einer betriebswirtschaftlichen Prüfung zur Erlangung einer begrenzten Sicherheit sind die 
durchgeführten Prüfungshandlungen im Vergleich zu einer betriebswirtschaftlichen Prüfung zur 
Erlangung einer hinreichenden Sicherheit weniger umfangreich, sodass dementsprechend eine 
erheblich geringere Prüfungssicherheit erlangt wird. Die Auswahl der Prüfungshandlungen liegt 
im pflichtgemäßen Ermessen des Wirtschaftsprüfers.  

Im Rahmen unserer Prüfung haben wir u.a. folgende Prüfungshandlungen und sonstige 
Tätigkeiten durchgeführt: 

– Befragung von Mitarbeitern hinsichtlich der Nachhaltigkeitsstrategie, der 
Nachhaltigkeitsgrundsätze und des Nachhaltigkeitsmanagements der ProSiebenSat.1 Media SE, 

– Befragung von Mitarbeitern der Konzernzentrale sowie der Fachabteilungen, die in die 
Aufstellung des Nachhaltigkeitsberichts einbezogen wurden, über den Aufstellungsprozess, 
über das auf diesen Prozess bezogene interne Kontrollsystem sowie über Angaben im 
Nachhaltigkeitsbericht, 

– Befragung von Mitarbeitern des Konzerns, die mit der Datenerfassung und  
-konsolidierung sowie der Erstellung des Nachhaltigkeitsberichts betraut sind, zur Beurteilung 
des Berichterstattungssystems, der Methoden der Datengewinnung und -aufbereitung sowie 
der internen Kontrollen, soweit sie für die Prüfung der Angaben im Nachhaltigkeitsbericht 
relevant sind, 

– Identifikation wahrscheinlicher Risiken wesentlicher falscher Angaben im 
Nachhaltigkeitsbericht, 

– Analytische Beurteilung von ausgewählten Angaben des Nachhaltigkeitsberichts auf Ebene des 
Konzerns und einzelner Gesellschaften, 

– Befragungen und Dokumenteneinsicht in Stichproben hinsichtlich der Erhebung und 
Berichterstattung von ausgewählten qualitativen Angaben und Daten, 

– Abgleich von ausgewählten Angaben mit den entsprechenden Daten im Konzernabschluss und 
Konzernlagebericht und 

– Beurteilung der Darstellung des Nachhaltigkeitsberichts. 
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PRÜFUNGSURTEIL 

Auf der Grundlage der durchgeführten Prüfungshandlungen und der erlangten 
Prüfungsnachweise sind uns keine Sachverhalte bekannt geworden, die uns zu der Auffassung 
gelangen lassen, dass der Nachhaltigkeitsbericht der ProSiebenSat.1 Media SE für den Zeitraum 
vom 1. Januar 2021 bis 31. Dezember 2021 in allen wesentlichen Belangen nicht in Übereinstimmung 
mit den GRI-Kriterien aufgestellt worden ist. 

Wir geben kein Prüfungsurteil zu den sonstigen Verweisen auf Angaben außerhalb des 
Nachhaltigkeitsberichts ab. 

VERWENDUNGSBESCHRÄNKUNG FÜR DEN VERMERK 

Wir weisen darauf hin, dass die Prüfung für Zwecke der Gesellschaft durchgeführt und der Vermerk 
nur zur Information der Gesellschaft über das Ergebnis der Prüfung bestimmt ist. Folglich ist er 
möglicherweise für einen anderen als den vorgenannten Zweck nicht geeignet. Somit ist der 
Vermerk nicht dazu bestimmt, dass Dritte hierauf gestützt (Vermögens-)Entscheidungen treffen. 
Unsere Verantwortung besteht allein der Gesellschaft gegenüber. Dritten gegenüber übernehmen 
wir dagegen keine Verantwortung. Unser Prüfungsurteil ist in dieser Hinsicht nicht modifiziert. 

AUFTRAGSBEDINGUNGEN UND HAFTUNG 

Für diesen Auftrag gelten, auch im Verhältnis zu Dritten, unsere Allgemeinen 
Auftragsbedingungen für Wirtschaftsprüfer und Wirtschaftsprüfungsgesellschaften vom 1. Januar 
2017 (www.de.ey.com/IDW-Auftragsbedingungen). Wir verweisen ergänzend auf die dort in Ziffer 9 
enthaltenen Haftungsregelungen und auf den Haftungsausschluss gegenüber Dritten. Dritten 
gegenüber übernehmen wir keine Verantwortung, Haftung oder anderweitige Pflichten, es sei 
denn, dass wir mit dem Dritten eine anders lautende schriftliche Vereinbarung geschlossen hätten 
oder ein solcher Haftungsausschluss unwirksam wäre. 

Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass wir keine Aktualisierung des Vermerks hinsichtlich nach 
seiner Erteilung eintretender Ereignisse oder Umstände vornehmen, sofern hierzu keine rechtliche 
Verpflichtung besteht. Wer auch immer das in vorstehendem Vermerk zusammengefasste 
Ergebnis unserer Tätigkeit zur Kenntnis nimmt, hat eigenverantwortlich zu entscheiden, ob und in 
welcher Form er dieses Ergebnis für seine Zwecke nützlich und tauglich erachtet und durch eigene 
Untersuchungshandlungen erweitert, verifiziert oder aktualisiert. 

München, den 1. März 2022 

Ernst & Young GmbH  
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
 
 
 
 
Richter 
Wirtschaftsprüferin 

 
 
 
 
Johne 
Wirtschaftsprüferin
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PRÜFUNGSVERMERK DES 
WIRTSCHAFTSPRÜFERS 

An die ProSiebenSat.1 Media SE, Unterföhring  

Wir haben den beigefügten, zur Erfüllung des § 162 AktG aufgestellten Vergütungsbericht der 
ProSiebenSat.1 Media SE, Unterföhring, für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2021 bis zum 31. 
Dezember 2021 einschließlich der dazugehörigen Angaben geprüft. 

VERANTWORTUNG DER GESETZLICHEN VERTRETER UND DES 
AUFSICHTSRATS 

Die gesetzlichen Vertreter und der Aufsichtsrat der ProSiebenSat.1 Media SE sind verantwortlich für 
die Aufstellung des Vergütungsberichts, einschließlich der dazugehörigen Angaben, der den 
Anforderungen des § 162 AktG entspricht. Die gesetzlichen Vertreter und der Aufsichtsrat sind auch 
verantwortlich für die internen Kontrollen, die sie als notwendig erachten, um die Aufstellung eines 
Vergütungsberichts, einschließlich der dazugehörigen Angaben, zu ermöglichen, der frei von 
wesentlichen – beabsichtigten oder unbeabsichtigten – falschen Angaben ist. 

VERANTWORTUNG DES WIRTSCHAFTSPRÜFERS 

Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage unserer Prüfung ein Urteil zu diesem Vergütungsbericht, 
einschließlich der dazugehörigen Angaben, abzugeben. Wir haben unsere Prüfung unter 
Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze 
ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführt. Danach haben wir die Berufspflichten 
einzuhalten und die Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass hinreichende Sicherheit 
darüber erlangt wird, ob der Vergütungsbericht, einschließlich der dazugehörigen Angaben, frei 
von wesentlichen falschen Angaben ist. 

Eine Prüfung umfasst die Durchführung von Prüfungshandlungen, um Prüfungsnachweise für die 
im Vergütungsbericht enthaltenen Wertansätze einschließlich der dazugehörigen Angaben zu 
erlangen. Die Auswahl der Prüfungshandlungen liegt im pflichtgemäßen Ermessen des 
Wirtschaftsprüfers. Dies schließt die Beurteilung der Risiken wesentlicher – beabsichtigter oder 
unbeabsichtigter – falscher Angaben im Vergütungsbericht einschließlich der dazugehörigen 
Angaben ein. Bei der Beurteilung dieser Risiken berücksichtigt der Wirtschaftsprüfer das interne 
Kontrollsystem, das relevant ist für die Aufstellung des Vergütungsberichts einschließlich der 
dazugehörigen Angaben. Ziel hierbei ist es, Prüfungshandlungen zu planen und durchzuführen, 
die unter den gegebenen Umständen angemessen sind, jedoch nicht, ein Prüfungsurteil zur 
Wirksamkeit des internen Kontrollsystems des Unternehmens abzugeben. Eine Prüfung umfasst 
auch die Beurteilung der angewandten Rechnungslegungsmethoden, der Vertretbarkeit der von 
den gesetzlichen Vertretern und dem Aufsichtsrat ermittelten geschätzten Werte in der 
Rechnungslegung sowie die Beurteilung der Gesamtdarstellung des Vergütungsberichts, 
einschließlich der dazugehörigen Angaben.  

Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise ausreichend und 
angemessen sind, um als Grundlage für unser Prüfungsurteil zu dienen. 
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PRÜFUNGSURTEIL 

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht der 
Vergütungsbericht für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2021 bis zum 31. Dezember 2021 
einschließlich der dazugehörigen Angaben in allen wesentlichen Belangen den 
Rechnungslegungsbestimmungen des § 162 AktG. 

SONSTIGER SACHVERHALT – FORMELLE PRÜFUNG DES 
VERGÜTUNGSBERICHTS 

Die in diesem Prüfungsvermerk beschriebene inhaltliche Prüfung des Vergütungsberichts umfasst 
die von § 162 Abs. 3 AktG geforderte formelle Prüfung des Vergütungsberichts, einschließlich der 
Erteilung eines Vermerks über diese Prüfung. Da wir ein uneingeschränktes Prüfungsurteil über 
die inhaltliche Prüfung des Vergütungsberichts abgeben, schließt dieses Prüfungsurteil ein, dass 
die Angaben nach § 162 Abs. 1 und 2 AktG in allen wesentlichen Belangen im Vergütungsbericht 
gemacht worden sind. 

HAFTUNGSBESCHRÄNKUNG 

Für die Durchführung des Auftrags und unsere Verantwortlichkeit und Haftung gelten, auch im 
Verhältnis zu Dritten, die diesem Prüfungsvermerk beigefügten „Allgemeinen 
Auftragsbedingungen für Wirtschaftsprüfer und Wirtschaftsprüfungsgesellschaften“ in der vom 
Institut der Wirtschaftsprüfer herausgegebenen Fassung vom 1. Januar 2017. 

 

München, den 1. März 2022 

Ernst & Young GmbH  
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
 
 
 
 
Prof. Dr. Sven Hayn    Nathalie Mielke 
Wirtschaftsprüfer    Wirtschaftsprüferin 
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KENNZAHLEN: 
MEHRJAHRESÜBERSICHT 

KONZERN 

      
      

in Mio Euro 2021 2020 2019 2018 2017 

Umsatzerlöse 4.494 4.047 4.135 4.009 4.078 

Adjusted EBITDA1 840 706 872 1.013 1.050 

Adjusted EBITDA-Marge (in %) 18,7 17,4 21,1 25,3 25,8 

EBITDA 804 801 838 570 1.084 

Betriebsergebnis (EBIT) 553 553 578 348 820 

Ergebnis vor Steuern 607 370 572 344 646 

Den Anteilseignern der ProSiebenSat.1 Media SE zuzurechnendes Konzernergebnis 449 267 413 248 471 

Adjusted net income2 362 221 387 541 550 

Bereinigtes Ergebnis je Aktie (in Euro) 1,60 0,98 1,71 2,36 2,40 

Auszahlungen für die Beschaffung von Programmvermögen 1.060 1.063 1.072 1.070 1.048 

Adjusted Operating Free Cashflow3 599 424 — — — 

Free Cashflow 289 120 207 ‒78 728 

Cashflow aus Investitionstätigkeit ‒1.249 ‒1.391 ‒1.396 ‒1.536 ‒894 

 

      
      

in Mio Euro 31.12.2021 31.12.2020 31.12.2019 31.12.2018 31.12.2017 

Programmvermögen 1.145 1.213 1.204 1.113 1.198 

Eigenkapital 2.099 1.687 1.288 1.070 1.252 

Eigenkapitalquote (in %) 31,9 23,8 19,5 16,5 19,1 

Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente 594 1.224 950 1.031 1.552 

Finanzverbindlichkeiten 2.446 3.192 3.195 3.194 3.185 

Verschuldungsgrad4 2,2 2,8 2,6 2,1 1,66 

Netto-Finanzverbindlichkeiten 1.852 1.968 2.245 2.163 1,6326 

Mitarbeiter5 7.906 7.307 7.253 6.583 6.483 
      

1 Um Sondereffekte bereinigtes EBITDA. 
2 Den Anteilseignern der ProSiebenSat.1 Media SE zuzurechnendes Konzernergebnis vor Abschreibungen und Wertminderungen aus Kaufpreisallokationen, bereinigt um 
Sondereffekte. Dazu zählen im sonstigen Finanzergebnis erfasste Bewertungseffekte, Bewertungseffekte aus Put-Options- und Earn-Out-Verbindlichkeiten, Bewertungseffekte 
aus Zinssicherungsgeschäften sowie sonstige wesentliche Einmaleffekte. Darüber hinaus werden die aus den Bereinigungen resultierenden Steuereffekte ebenfalls bereinigt. 
Siehe Konzernlagebericht, Kapitel "Planung und Steuerung". 
3 Mit dem Geschäftsjahr 2021 hat die ProSiebenSat.1 Group den "adjusted Operating Free Cashflow" neben anderen als bedeutsamsten finanziellen Leistungsindikator 
eingeführt. Eine Definition findet sich im Kapitel "Planung und Steuerung" des Konzernlageberichts. Für die Jahre vor dem Geschäftsjahr 2020 wurde die Kennzahl nicht ermittelt. 
4 Verhältnis von Netto-Finanzverbindlichkeiten zum adjusted EBITDA der letzten zwölf Monate. 
5 Vollzeitäquivalente Stellen zum Stichtag. 
6 Nach Umgliederung der Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente von den zur Veräußerung gehaltenen Gesellschaften. 
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KENNZAHLEN: 
MEHRJAHRESÜBERSICHT 

SEGMENTE 

 
    

in Mio Euro 2021 2020 2019 

Entertainment    

Außenumsatzerlöse 3.098 2.768 3.016 

Adjusted EBITDA1 698 561 774 

    

Dating & Video    

Außenumsatzerlöse 542 333 209 

Adjusted EBITDA1 119 80 44 

    

Commerce & Ventures    

Außenumsatzerlöse 854 945 910 

Adjusted EBITDA1 50 84 116 

    

Überleitung (Holding & Sonstiges)    

Adjusted EBITDA1 –26 –19 –61 
    

1 Um Sondereffekte bereinigtes EBITDA. 
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FINANZKALENDER 

  
  

Datum Event 

3. März 2022 Veröffentlichung des Geschäftsberichts 2021 
Pressekonferenz/Analysten-Telefonkonferenz anlässlich der Zahlen 2021 

5. Mai 2022 Ordentliche Hauptversammlung 2022 

12. Mai 2022 Veröffentlichung der Quartalsmitteilung für das 1. Quartal 2022 

11. August 2022 Veröffentlichung des Halbjahresfinanzberichts 2022 

15. November 2022 Veröffentlichung der Quartalsmitteilung für das 3. Quartal 2022 
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IMPRESSUM/ 
KONTAKTE 
P R E S S E  
ProSiebenSat.1 Media SE 
Konzernkommunikation  
Medienallee 7  
85774 Unterföhring  
Tel.: +49 [0]89 95 07 — 11 45  
Fax: +49 [0]89 95 07 — 11 59  
E-Mail: info@prosiebensat1.com 
 
I N V E S T O R  R E L A T I O N S  
ProSiebenSat.1 Media SE 
Investor Relations  
Medienallee 7  
85774 Unterföhring  
Tel.: +49 [0]89 95 07 — 15 02  
Fax: +49 [0]89 95 07 — 15 21  
E-Mail: aktie@prosiebensat1.com 
 
H E R A U S G E B E R  
ProSiebenSat.1 Media SE  
Medienallee 7  
85774 Unterföhring  
Tel.: +49 [0]89 95 07 — 10  
Fax: +49 [0]89 95 07 — 11 21  
www.ProSiebenSat1.com  
HRB 219 439 AG München 
 
I N H A L T  &  G E S T A L T U N G  
ProSiebenSat.1 Media SE 
Konzernkommunikation 
 
nexxar GmbH, Wien, Österreich 
 
P H O T O  C R E D I T S  
Inhaltsverzeichnis: Relevant © ProSieben/Michael de Boer // Innovativ © AdobeStock // Wertschaffend © Jochen Schweizer // Unser Vorstand: Vorstandsbild © 
Seven.One/Robert Brembeck // Interview Linda Zervakis und Rainer Beaujean © ProSiebenSat.1 Media SE // Bericht des Aufsichtsrats: Portrait Dr. Werner Brandt © 
ProSiebenSat.1 Media SE/Manfred Jarisch 
 

 
DIE PROSIEBENSAT.1 GROUP IM INTERNET  
Diese und andere Veröffentlichungen sowie Informationen über die ProSiebenSat.1 Group erhalten Sie im Internet unter der Adresse 

www.ProSiebenSat1.com 
 

 
ZUKUNFTSGERICHTETE AUSSAGEN  
Dieser Bericht beinhaltet zukunftsgerichtete Aussagen über die ProSiebenSat.1 Media SE und die ProSiebenSat.1 Group, die mitunter durch Verwendung der Begriffe 
„erwarten“, „beabsichtigen“, „planen“, „annehmen“, „das Ziel verfolgen“ und ähnliche Formulierungen kenntlich gemacht werden. Eine Vielzahl von Faktoren, von denen 
zahlreiche außerhalb des Einflussbereichs der ProSiebenSat.1 Media SE liegen, beeinflusst die Geschäfts-aktivitäten, den Erfolg, die Geschäftsstrategie und die Ergebnisse 
der ProSiebenSat.1 Media SE. Zukunftsorientierte Aussagen sind keine historischen Fakten und beinhalten daher bekannte und unbekannte Risiken, Unsicherheiten und 
andere wichtige Faktoren, die dazu führen könnten, dass die tatsächlichen Ergebnisse von den erwarteten Ergebnissen abweichen. Diese in die Zukunft gerichteten 
Aussagen beruhen auf gegenwärtigen Plänen, Zielen, Schätzungen und Prognosen und berücksichtigen Erkenntnisse nur bis einschließlich des Datums der Erstellung 
dieses Berichts. In Anbetracht dieser Risiken, Ungewissheiten sowie anderer wichtiger Faktoren übernimmt die ProSiebenSat.1 Media SE keine Verpflichtung und beab-
sichtigt auch nicht, derartige zukunftsgerichtete Aussagen fortzuschreiben und an zukünftige Ereignisse und Entwicklungen anzupassen. Obwohl mit größtmöglicher 
Sorgfalt sichergestellt wird, dass die hierin bereitgestellten Informationen und Fakten zutreffend und dass die Meinungen und Erwartungen angemessen sind, wird 
keine Haftung oder Garantie auf Vollständigkeit, Richtigkeit, Angemessenheit und/oder Genauigkeit jeglicher hier enthaltener Informationen und Meinungen 
übernommen. Dieser Bericht liegt ebenfalls in einer englischen Übersetzung vor; bei Abweichungen geht die deutsche maßgebliche Fassung des Berichts der 
englischen Übersetzung vor. 

http://www.prosiebensat1.com/

